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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0755/2018 Datum: 22.08.2018 

Baudezernent 

Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az.: EB/85/B/85/BTL 

Betreff: 

VOB/A - Kanalsanierung Mayener Straße 3. BA - Vergabenummer 2018-85-0256-O 

Gremienweg: 

25.09.2018 Werkausschuss "Stadtentwässerung"  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

Der Werkausschuss beschließt den Auftrag zur Kanalsanierung Mayener Straße 3.  an die mindest-

bietende Firma Diringer & Scheidel Rohrsanierung GmbH, Haselmühlweg 50, 63741 Aschaffenburg, 

zum Angebotspreis von 183.900,27 € zu vergeben. 

 

 

 

Begründung: 

Ergebnis nach Prüfung und Wertung. 

Preisnachlässe und wertbare Nebenangebote sind in der Tabelle bereits eingerechnet. 

Lfd. Nr. 
Bieter 

Nr. 
Firma/ Sitz 

Angebots- 

preis € 
% Bemerkungen 

1 3 

Diringer & Scheidel 

Haselmühlweg 50 

63741 Aschaffenburg 

183.900,27 100,00  

2 1 

Tubus GmbH 

Maximilianallee 22 

04129 Leipzig 

200.551,95 109,05  

3 2 

Aarsleff Rohrsanierung 

Auf dem Seidenberg 3a 

53721 Siegburg 

208.022,95 113,12  

 

Erläuterung der Preisnachlässe: 

Preisnachlässe waren ohne ergänzende Bedingungen zugelassen. 

Es wurden keine Preisnachlässe angeboten. 

 

Erläuterung der Nebenangebote: 

Technische Nebenangebote waren ohne ergänzende Bedingungen zugelassen. 

Es wurden keine Nebenangebote abgegeben. 

 

Art der Ausschreibung: Öffentliche Ausschreibung nach VOB 

 

Von den Bestimmungen zum Vergaberecht wurde nicht abgewichen.  

 

Die mindestbietende Firma Diringer & Scheidel GmbH ist als Sanierungsfachunternehmen bekannt 

und hat in der Stadt Koblenz bereits mehrere Projekte abgewickelt. Die Firma verfügt über die gemäß 
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VOB vorgeschriebenen Nachweise der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit. Die 

Firma ist Mitglied im Güteschutz Kanalbau und verfügt über die erforderlichen RAL-Gütezeichen. 

 

Das Rechnungsprüfungsamt hat dem Vergabevorschlag zugestimmt. 

 

Im Wirtschaftsplan 2018 der Stadtentwässerung stehen unter der Konto-Nr. 0085 206 Mittel in Höhe 

von 280.000 €, sowie ein Mittelübertrag aus 2017 in Höhe von 213.000 €, gesamt 493.000 €, für die 

Umsetzung des 2. und 3. BA zur Verfügung.  

 

Die Maßnahme wurde auf ca. 210.000 Euro geschätzt. 

 

 
 € 

Im Wirtschaftsplan veranschlagt (s.o.) 493.000,00 

bisher verausgabt für €  

Veröffentlichung 500  

Planungskosten 20.000  

  -20.500 

Zu verausgaben für   

Zahlungen für den 2. Bauabschnitt 30.000  

Zahlung vorbereitende Arbeiten für den Linerein-

bau durch die  

Firma Deisen Koblenz GmbH 

54.000  

  -84.000 

zu verausgaben für   

Auftragssumme (s.o.) 184.000  

Honorare, Bestandsaufnahme 30.000  

Abzüglich Hausanschlüsse 0  

  - 214.000 

Restmittel (über die Verwendung kann erst nach Abrechnung der 

Gesamtbaumaßnahme entschieden werden) 
174.000 

 

Der Baubeginn ist für die 44. KW 2018 und das Bauende für die 8. KW 2019 vorgesehen. 
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